
Weck mich auf, wenn Alzheimer kommt 
 
 
 
Damit ich mich nicht verknote in den Schleifen des Tages. 

Damit ich die Flecken wegwischen kann,  

die sich auf die Bilder legen. 

Damit ich die Starre aufbreche, die sich auf mein Denken legt. 

Damit mich der Strom, getrieben zu sein, nicht fortreißt. 

Damit ich im Gedankenstrom nicht versinke. 

Damit meine Äußerungen nicht ins Leere gehen. 

Damit die Augenblicke nicht zeitlos grau werden. 

Damit die Anspannung nicht bleiern müd auf mir lastet. 

Damit das Geistesdunkel mich nicht umfängt. 

Damit im Bauch nicht die Sorge nagt. 

Damit ich nicht verloren im Meer des Vergessens. 

Damit ich entgehe der Suche ohne Ende. 
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